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Die Sitzungsprotokolle des Ortsteilrates sind auf der 
Homepage von Kunitz-Laasan nachlesbar, wo sie zeitnah 
eingestellt werden. Sie können über den Pfad: “www.kunitz-
laasan.de/Ortschaftsrat“  geöffnet und gelesen werden.

Veranstaltungen/Termine 2026

Johannes Heinemann. Jeden 1. Dienstag im Monat von 
18-19 Uhr, oder nach Vereinbarung. Tel.: 0171 3038809
e-mail: heinemann-johannes@web.de

Die Sitzungen finden immer jeden 2. Mittwoch im Monat 19 
Uhr in der alten Schule in Kunitz statt. Die Sitzungen sind 
öffentlich. Änderungen werden zeitnah bekannt gegeben.

Ortsteilratssitzungen 2026 in Kunitz-Laasan

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 

Weihnachtsmarkt der Vereine aus Kunitz und Laasan                12. Dezember    14:00 Uhr
Rentnerweihnachtsfeier in Kunitz                  12. Dezember    14:30 Uhr
Weihnachtsdisko auf der Kunitzburg                  25. Dezember    21:00  Uhr

 

 

 

Jeder Beitrag – ob groß oder klein – hilft dabei, die Feierlich-
keiten würdig zu gestalten und die lange Geschichte unseres 
Ortes lebendig werden zu lassen. Wer eine Spendenquittung 
benötigt wird gebeten seine Adresse mit anzugeben!

Spendenkonto:
 Brücken und Denkmalverein Kunitz e.V.
Sparkasse Jena-Saale-Holzland
IBAN: DE35  8305  3030  0000  0238  41
BIC: HELADEF1JEN
Spendenkonto:
Burschengesellschaft Kunitz-Laasan 1890 e.V.
Volks-und Raiffeisenbank Jena
IBAN: DE67  8309  4454  0316  0787  02
BIC: GENODEF1RUJ
Verwendungszweck: 
„Spende für die Ausgestaltung der 800 Jahrfeier Kunitz“

Spendenkonten für die 800-Jahrfeier Kunitz Herzlichen Dank für Ihre Hilfe, Ihr Engagement und Ihre 
Unterstützung!
Mit festlichen Grüßen
Ihr Ortsteilbürgermeister Johannes Heinemann

Kinderfest in Kunitz - Bei schönem Wetter kann ja jeder feiern
Die Wetteraussichten verhießen vorab nichts Gutes, doch davon ließen sich der Freundeskreis Kunitzburg und 
seine Gäste die Laune nicht verderben. Wie eingeladen, füllte sich der Festplatz bereits ab 10 Uhr zusehends. 
Besonders für die Kinder gab es allerhand zu entdecken: Beim Ausgraben von Dinoeiern wurden die Kleinsten zu 
Nachwuchs-Archäologen, während nebenan beim „Hau den Lukas“, auf der Hüpfburg, beim Büchsenwerfen und 
beim Torwandschießen voller Einsatz gefragt war. Ein echtes Highlight war der Besuch des Rettungswagens: Das 
Einsatzfahrzeug konnte aus nächster Nähe inspiziert und genau unter die Lupe genommen werden. Auch der 
Kindergarten Kunitz nutzte den Tag und präsentierte sich mit eigenen Beiträgen. Wer vom Toben hungrig war, 
kam voll auf seine Kosten. Neben den Klassikern wie Bratwurst, Currywurst und Pommes fanden auch wieder 
süße Leckereien wie Zuckerwatte und Popcorn reißenden Absatz. Ein großes Dankeschön gilt den fleißigen 
Backfrauen aus dem Dorf, die wieder einmal für ein reichhaltiges und unheimlich leckeres Kuchenangebot 
gesorgt haben. Am Nachmittag setzte dann leider der angekündigte Dauerregen ein. Immerhin später als 
angekündigt, sodass ein jeder vorab die Möglichkeit hatte, satt zu werden. Der Platz leerte sich zwar merklich, 
doch der harte Kern der Gäste hielt unter Bäumen und Zelten noch tapfer bis zum Schluss aus. Der Freundeskreis 
Kunitzburg bedankt sich bei allen Helfern und Gästen für das gelungene Fest und freut sich schon jetzt auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!       
Nico Pilz

Großes Halloween-Kürbisschnitzen!

Kommt vorbei und verwandelt die orangefarbenen Riesen in eine leuchtende Grusel-Fratze oder in ein lustiges Herbst-
Monster!

Wann und Wo?
- Datum: Freitag, den 30.10.2026
- Uhrzeit: 15 Uhr
- Ort: Pfarrgarten Kunitz (bei Regen: Alte Schule Kunitz)

Das erwartet euch:
- Kürbis-Spaß: Wir gestalten Kürbisse zu lustigen oder gruseligen Gesichtern.
- Für das Wohl: Es gibt warme Getränke für kleine und große Geister sowie kleine Snacks.
- Hilfe & Vorlagen: Schnitzvorlagen und Tipps vor Ort.

Das solltet ihr mitbringen:
- Einen eigenen Kürbis.
- Ein kleines, schmales Messer oder Kürbisschnitzwerkzeug.
- Jüngere Kinder schnitzen bitte nur tatkräftig unterstützt durch ihre Eltern.

Eintritt, Getränke und Speisen sind kostenfrei. Kleine Spenden sind gern gesehen. Auf einen schaurig-schönen 
Nachmittag freut sich der Kultur- und Heimatverein!

Bilder: Nico Pilz

Kindergarten Kunitz braucht Unterstützung – gemeinsam für die Zukunft unserer Kita

KITA Kunitz braucht Kinder

Solidargemeinschaft

Romméabend: 1 mal im Monat findet in der Alten Schule ein Romméabend statt. der nächste Termin 
ist der 23.10.2026 um 18 Uhr. Bei Interesse bitte an Sylvia Mau wenden  Tel.Nr.015568558770

Sinkende Kinderzahlen stellen auch den 
Kindergarten Kunitz vor neue Heraus-
forderungen. Das engagierte Team sucht nach 
Möglichkeiten, die Einrichtung langfristig 
attraktiv und zukunftsfähig zu halten – und 
bittet dabei um die Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger.
Die Kindertagesstätte Kunitz steht vor einer 
Entwicklung, die derzeit viele Kindergärten in Jena 
beschäftigt: Die Zahl der betreuungsbedürftigen 
Kinder geht zurück. Gleichzeitig stehen in Jena mehr 
Betreuungsplätze zur Verfügung, als derzeit benötigt 
werden. Auch am Kindergarten Kunitz macht sich 
diese Entwicklung bemerkbar. Die Einrichtung bietet 
Platz für bis zu 58 Kinder und liegt idyllisch umgeben 
von Wiesen und Wäldern. Das großzügige 
Außengelände, die Wasser-Sand-Matschanlage, der 
Naschgarten und die vielfältig gestalteten Räume 
bieten den Kindern zahlreiche Möglichkeiten zum 
Spielen, Entdecken und Lernen.
Für das Team des Kindergartens bedeutet der 
Rückgang der Kinderzahlen vor allem eines: Es gilt, 
nach vorne zu schauen und gemeinsam Ideen zu 
entwickeln.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen sich 
deshalb intensiv mit der Frage auseinander, wie die 
Kita Kunitz auch künftig ein attraktiver Ort für Kinder 
und Familien bleiben beziehungsweise noch stärker 
wahrgenommen werden kann. Dabei geht es darum, 
die besonderen Stärken der Einrichtung sichtbar zu 
machen, neue Möglichkeiten zu entwickeln und die 
Angebote noch stärker an den Bedürfnissen der 
Familien auszurichten.
Denn eines ist sicher: Der Kindergarten Kunitz hat viel 
zu bieten.
Die familiäre Atmosphäre, die naturnahe Umgebung 
und die pädagogische Arbeit bieten Kindern einen 
besonderen Raum zum Aufwachsen. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die Werte Freude, Vertrauen und 
Stabilität. Die pädagogische Arbeit orientiert sich am 
situationsorientierten Ansatz und greift die 
Lebenswelt, Interessen und Erlebnisse der Kinder auf.

Die aktuelle Entwicklung ist eine Herausforderung – 
aber sie bietet auch die Chance, gemeinsam über die 
Zukunft der Einrichtung nachzudenken. Das Team des 
Kindergartens Kunitz möchte diese Herausforderung 
aktiv angehen und nach Wegen suchen, die 
Einrichtung langfristig zu stärken. 
So wird das Team und der Kindergarten zukünftig eine 
konzeptionelle Umorientierung erleben. Das Thema: 
Abenteuer Dorf. Kunitz hat sich früher selbstversorgt 
und der Kindergarten wird einen Teil der alten Wurzeln 
wieder entdecken. Wo kommt unser Essen her und wie 
wird es händig hergestellt? Wie hält man Tiere richtig? 
Wie baut man Obst und Gemüse an? Das und viele 
andere Fragen sollen Teil der Pädagogischen Inhalte 
werden. So sollen zukünftig eigene Tiere gehalten und 
mehr Gemüsesorten angebaut werden. Das 
selbstständige Zubereiten von Nahrungsmitteln wird 
einen besonderen Mittelpunkt im Alltag einnehmen 
und soll alte Traditionen wieder aufleben lassen. 
Gemeinsam mit unserem Träger Sozialunternehmen 
Förster haben wir die Vision den Kindergarten wieder 
mit mehr Leben zu Füllen. Schließlich ist eine 
lebendige Kita nicht nur für die betreuten Kinder und 
ihre Familien von Bedeutung. Sie ist ein wichtiger 
Bestandteil des gesamten Ortsteils und trägt dazu bei, 
dass Kunitz ein attraktiver Wohn- und Lebensort für 
Familien bleibt.
Deshalb unsere Bitte an alle Kunitzerinnen 
und Kunitzer: Gemeinschaftlich mit Ihnen 
möchten wir den Kindergarten Kunitz wieder 
aufleben lassen. Sie können uns mit alten 
Rezepten jeglicher Art, Wissen zum Anbau von 
Gemüsesorten, Handwerklichen Wissen und 
praktischen Anleitungen gern unterstützen 
oder werben sie für den Kindergarten mit all 
den Stärken die er mitbringt. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit und ihr Wissen. 
Denn eine Kita lebt nicht allein von ihren Räumen und 
ihrem pädagogischen Konzept. Sie lebt von den 
Menschen, die hinter ihr stehen.
Vielen Dank für ihre Tatkräftige Unterstützung 
Ihr Team des Kindergarten Kunitz

mailto:heinemann-johannes@web.de
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Solidargemeinschaft
Im kalten Februar 1942 erblickte in Kunitz ein 
Mädchen das Licht der Welt. 40 Jahre später, 1982, 
erhielt diese junge Frau als besonderes 
Geburtstagsgeschenke einen berührenden Brief ihrer 
Mutter Leni Schied über die Geburtsumstände und 
den Beistand der Kunitzer in jener schweren 
Kriegszeit.
Dieser emotionale Brief soll hier auszugsweise 
wiedergegeben werden.
„Liebe Heidi !
... Was war das für ein Tag, an dem Du, unser kleines 
Mädel, auf die Welt kamst. Es war ein Tag der den 
Ärzten, die von Jena kommen mussten, durch über 
einen Meter hohe Schneewehen, den Weg sehr schwer 
machte. Vati hatte Dich, unsere Heidi, schon am 
Vormittag angekündigt und leben lassen, als Du noch 
gar nicht da warst. Du hast dann in der Nacht den 
ganzen Ort rebellisch gemacht. Viele Einwohner 
waren auf den Beinen, da es sich herum gesprochen 
hatte, Du bist gekommen und Deine Mutti soll gehen. 
Drei Ärzte, Vati und auch Mutti kämpften darum, 
dass es nicht geschehen darf.
Die Nachbarn im Haus, der Bäcker aus dem Dorf, der 
als Einziger Kaffee im Haus hatte, der so dringend 
gebraucht wurde und viele Einwohner von Kunitz, 
die vor dem Haus standen.
Sie hörten das Kindchen schreien, es war 
angekommen, aber Mutti hatte fast ihr ganzes 
Herzblut verloren und der Traubenzucker, der das 
Blut ersetzen sollte, fand keinen Einlass, weil man die 
Adern nicht mehr finden konnte, sie waren so leer. 
Nach sehr langen Mühen der Ärzte klappte es dann 
doch und in den darauf folgenden Tagen fanden sich 
all die lieben Menschen bei uns ein, die bei Deiner 
Geburt so viel Anteil genommen hatten, trotz der 
damaligen Not die 1942 auch im Dorf herrschte.
Fleisch, Butter, Eier und Milch und viele andere 
Dinge, um der Mutti wieder auf die Beine zu helfen. 
Aber es waren nicht nur die Lebensmittel die uns 
geholfen haben, sondern es war die gegenseitige 
Liebe, das Vertrauen auf uns selbst, unsere kleine 
Familie unter allen Umständen durchzubringen. 
Auch die Liebe und Solidarität der vielen Kunitzer 
Einwohner, die die kleine Heide-Lore als Ihr Kind 
betrachteten. ...“ 
Geschehen ist dieses im Haus „Lange Str. 8“. Zur 
Familie gehörten Vater Walter, welcher bei Zeiss als 
Dreher arbeitete und die Jungen Harry und Hans-
Peter, die bereits die Kunitzer Schule besuchten. Lt. 
Adressbuch war die Familie Sch. bereits 1939 in 
Kunitz wohnhaft. Etwa 1944 ist die Familie nach 
Nauen bei Berlin verzogen. Heute wohnt die in Kunitz 
geborene Heide-Lore, genannt Heidi, am Prenzlauer 
Berg in Berlin. Ihr Bruder Harry wurde Dipl. Ing. im 
Stahlwerk Hennigsdorf und in seiner Freizeit widmete 
er sich der Malerei. Seine Bilder werden erfolgreich 
auf regionalen Ausstellungen ausgestellt. Auch die 
Kunitzer Landschaft stellte er auf verschiedenen 
Bildern dar. Vor einigen Jahren schenkt er dem Ort 
zwei Bilder mit Ansichten von Kunitz.

Die Erinnerung an die Hilfe der Kunitzer Einwohner 
gegenüber ihrer Mutter ist bis heute in der Familie 
Schied präsent.
Regelmäßig haben sie dem Ort Besuche abgestattet. 
Übernachtet wurde dabei bei den Familien Herrmann 
und Beyer. Auch dieses Jahr kamen sie wieder 
überraschend zu Frau Herrmann. 
G. Fernkäse

Lyneham 
ist ein Science-Fiction Roman des bekannten 
Kunitzer Autors Nils Westerboer. Das Buch erhielt 
auf der diesjährigen Leipziger Buchmesse den 
Preis „Seraph 2026“ als bester Roman dieses 
Genre und am 04.Juli 2026 den renommierten 
Kurd-Laßwitz-Preis für den besten 
deutschsprachigen Science Fiction Roman mit 
Erstausgabe 2025.   
Bereits sein 2014 erschienener Debütroman 
„Kernschatten“ wurde für den Deutschen Science-
Fiction-Preis 2015 nominiert und der 2022 
veröffentlichte Roman „ATHOS 2643“ wurde mit 
dem „Deutschen Science-Fiction-Preis 2023“ in 
der Kategorie „Bester deutschsprachiger SF-
Roman“ ausgezeichnet. Der Filmregisseur David 
Wnendt, bekannt u.a. durch die Filme 
„Feuchtgebiete“ und „Er ist wieder da“,  hat 
mittlerweile die Verfilmung von ATHOS 2643 
abgeschlossen. Der Kinostart ist für den 
25.02.2027 geplant. Wir dürfen gespannt sein.   
G. Fernkäse

Glaube bewegt Berge – und renoviert Kirchen!

Hinter uns liegen arbeitsreiche Wochen, doch das 
Ergebnis kann sich mehr als sehen lassen: Die 
Renovierungsarbeiten an der St. Martin Kirche sind 
beendet.
Ein solches Großprojekt ist nur möglich, wenn viele 
Hände ineinandergreifen. Es lebt vom Ehrenamt. 
Wir danken daher allen Helferinnen und Helfern für 
ihre Zeit, ihre Energie und ihr handwerkliches 
Geschick beim Verputzen des Kirchturms, der 
Reparatur des Kirchendaches und der Reparatur der 
Kirchenfenster im Kirchenschiff. 
Dank euch ist unsere Kirche wieder ein 
wunderschöner Ort der Begegnung. 
Ihr habt eure Freizeit geopfert, Schweiß vergossen und 
mit unermüdlicher Motivation angepackt. Vielen 
herzlichen Dank für eurer Engagement. 
Ebenso danken wir allen Spendern und 
Unterstützern, die dieses Projekt begleitet haben.

Der Kirchgemeinderat Kunitz

Großes Dankeschön 

Es sind oft die stillen Dienste im Hintergrund, die 
das Zusammenleben in unserer Gemeinde so 
lebenswert machen. Seit vielen Jahren sorgte Herr 
Werner Bauersachs mit unermüdlichem 
Einsatz, Herzblut und großem Pflichtbewusstsein 
für die Pflege und Würde unseres Friedhofs in 
Kunitz. Für dieses außergewöhnliche Engagement 
möchte sich die Kirchgemeinde Kunitz nun von 
ganzem Herzen öffentlich bedanken und wünscht 
für den neuen Lebensabschnitt von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit, Lebensfreude und 
jede Menge Zeit für all die Dinge, die im Alltag oft 
zu kurz gekommen sind.

Heidi Neufert, Janik Palm und Jana Köhler im 
Namen der Kirchgemeinde Kunitz

Neues Geschirr für unser Kirchenkaffee!

Liebe Gemeinde,
nach dem Gottesdienst noch ein wenig verweilen, 
miteinander ins Gespräch kommen und ein Stück 
Kuchen genießen – unser Kirchenkaffee soll ein fester 
und wertvoller Teil unseres Gemeindelebens werden. 
Damit wir Sie in gemütlicher Atmosphäre bewirten 
können, benötigt unsere Küche Unterstützung: Unser 
aktuelles Geschirr ist in die Jahre gekommen, und es 
fehlt mittlerweile an allen Ecken und Enden.

Haben Sie noch gut erhaltenes Geschirr im Schrank, 
das Sie nicht mehr benötigen?

Wir suchen vor allem:

* Kaffeetassen, Untertassen und Kuchenteller 
   (gerne einheitlich oder im charmanten Mix)
* Kuchengabeln und Kaffeelöffel
* Servierplatten für Kuchen und Kekse
* Tischdecken ( einfarbig) 

Wichtig: Das Geschirr und die Tischdecken sollten gut 
erhalten und sauber und sein.

Wann und wo können Sie die Spenden abgeben?

Sie können Ihre Spenden bei Heidi Neufert, Janik 
Palm und Jana Köhler abgeben oder direkt zum 
nächsten Gottesdienst am 11.10.26 14Uhr mitbringen.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Jana Köhler TEL: 
0176/23659318

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und bis zum 
nächsten gemeinsamen Kaffee!
Ihr Kirchgemeinderat Kunitz

Foto: Heidi SchlegelAuf dem Bild von links: Hr. Nagel, Hr. Bergholz

Termine: 
11.10.2026       14 Uhr Erntedankgottesdienst mit 
    anschließendem Kirchenkaffee 
08.11.26           10Uhr Gottesdienst 
13.12.26            15 Uhr Musikalische Vesper mit 
    dem Otto-Schott-Chor 

Kunitz-Laasan hat 
jetzt auch einen 
Whatsappkanal.
Wer möchte, kann 
diesen QR-Code 
scannen und bekommt 
immer zeitnah die 
neuesten Information 
von Kunitz und Laasan



       Frisch gebacken für Jena! ❤
Wir freuen uns riesig, euch in unserer 

neuen Bäckerei-Filiale in der Leibnizstraße 1 in Jena 
begrüßen zu dürfen!

Neben unseren frischen Backwaren erwarten euch täglich frisch zubereitete Snacks – von 
belegten Brötchen und Baguettes über Croissants und Bagels bis hin zu leckeren Wraps.

Frisch. Lecker. Vielfältig. Und mit Liebe zubereitet. ❤
Perfekt für die Frühstückspause, den kleinen Hunger zwischendurch oder einfach zum Genießen!

     Leibnizstraße 1, Jena

Unsere Öffnungszeiten:

- Montag – Freitag: 6:30 – 17:00 Uhr
- Samstag: 6:30 – 11:00 Uhr
- Sonntag: 8:00 – 11:00 Uhr

Telefonnummer: 03641/ 8988373

   Kommt vorbei und probiert euch durch unser Snack-Angebot!

Wir freuen uns auf euren Besuch! ❤
Herzliche Grüße
Eure Bäckerei & Konditorei Ronny Hunger GmbH

Der Kultur- und Heimatverein von Kunitz und Laasan e.V. war mit verschiedenen Ständen beim 
Brückenfest dabei.
Gemeinsam mit dem Malverein, der Künstlerin Bärbel Jerominek und der Grünen Werkstatt konnten 
wir den Besucherinnen und Besuchern einiges bieten. Für jede Menge Spaß sorgte dabei unsere 
Bierrutsche – und bei so manchem Teilnehmer wurde schnell der sportliche Ehrgeiz geweckt! 
Vielen Dank, dass wir beim Brückenfest am 26.09.2026 mit dabei sein durften. Es war ein rundum 
schönes Fest und wir freuen uns schon aufs nächste Mal!   Skadi Buchheister

Weihnachtsmarkt in der Alten Schule

Ab dem 29. November 2026 öffnet der Weihnachtsmarkt des Kultur- 
und Heimatvereins von Kunitz und Laasan e. V. wieder seine Türen 
in der Alten Schule.

An jedem Adventswochenende, samstags und sonntags von 14:00 bis 
17:00 Uhr, können Besucherinnen und Besucher liebevoll handgefertigte 
Dinge entdecken und erwerben: Genähtes aus Stoff, dekorative Basteleien 
für ein gemütliches Zuhause, Bilder und Karten des Kunitzer Malvereins 
sowie gewebte Accessoires für die kalte Jahreszeit.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Glühwein und Pfefferkuchen laden zum gemütlichen 
Verweilen und Genießen ein.

Wer selbst kreativ werden möchte, ist in unserer Mitmachwerkstatt herzlich willkommen. Dort kann 
man einen eigenen Untersetzer weben, an der Handspindel ausprobieren, wie aus Wolle ein Faden 
entsteht, oder einfach einmal wieder eine Häkel- oder Stricknadel in die Hand nehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und eine gemütliche Adventszeit in der Alten Schule!

Liebe Kunitzer, Liebe Laasaner,

es freut mich Ihnen mitzuteilen, dass wir auch in diesem Jahr einen lebendigen Adventskalender veranstalten können. 
Hierfür möchte ich mich im Namen der Burschengesellschaft Kunitz-Laasan 1890 e.V herzlich bedanken. Auch dieses Jahr 
wollen wir wieder Spenden für unsere 800 Jahrfeier sammeln.
Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem separaten Flyer in der aktuellen Ortsschrift.
An festgelegten Tagen, jeweils um 18:00 Uhr, wird in einem Haus für circa 1 – 2 Stunden ein „Adventsfenster“ geöffnet. Die 
Gastgeber gestalten ein kurzes Programm (gemeinsames
Singen, ein Gedicht, eine Geschichte – oder einfach nur gemütlich zusammen sein) und bieten dazu Glühwein, Kinderpunsch 
oder Kakao an. 
Die Treffen finden draußen vor weihnachtlich gestalteten Fenstern, Türen, in den Höfen oder Garagen bzw. Carports statt. 
Bitte den eigenen Becher / Tasse nicht vergessen. 
Wer in diesem Jahr Gastgeber sein möchte, kommt am 30.10.2026 um 19.30 Uhr in die Alte Schule zur 
Terminabstimmung.

Viele Grüße

Mirko Bauersachs

Buschengesellschaft Kunitz-Laasan 1890 e.V.

Foto: Detlef Simon Foto: Skadi BuchheisterFoto: Skadi Buchheister
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